
Bleib

Bleib liegen,mein Schatz

wenn Du nicht mehr kannst.

Ich heb Dich auf ohne zu berühren.

Bleib sitzen, mein Herz,

ruh Dich aus, entspanne.

Es lebt sich schlecht auf dem Vulkan.

Bleib stark, mein Kleines,

Du hast mehr Kraft als Du brauchst.

Gib mir manchmal davon ab.

Bleib bei mir , meine Süsse,

ich merke es, sei sicher.

Auch wenn niemand sonst es sehen kann.

Bleib in mir, Liebes,

als ein ruhiges Zimmer

voll Geborgenheit.
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